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Die arabische Mafia hält Berlin mit Heroin im Würgegriff
Michael Frank, www.michael-frank.eu vom 27. Februar 2011, URN urn:nbn:de:0275-20120227193

In diesem kurzen Artikel möchte ich ein Problem darstellen, dass mir durch persönliche Recherchen 
im Berliner  Alltag  aufgefallen  ist.  Der  Verkauf  und Konsum von harten  Drogen,  insbesondere 
Heroin.  Ein  handelnder  Akteur  ist  hier  zunächst  die  russische  Mafia.  Die  russische  Mafia  ist 
beteiligt  am  illegalen  Glücksspiel  und  im  Bereich  des  Menschenhandels  zum  Zwecke  der 
Prostitution, ebenfalls und im Zusammenspiel mit Verkauf von weichen und harten Drogen.

Es  bleibt  zwar  zu  hoffen,  dass  durch  den  gesellschaftlichen  Wandel  in  Russland  und  die 
diplomatischen  Beziehungen  auf  höchster  Ebene,  etwa  durch  die  politische  Freundschaft  von 
Gerhard  Schröder  und  Wladimir  Putin  Versuche  eingeleitet  werden,  durch  Kooperation  diese 
Probleme zumindest anzugehen. Auch der russische Präsident Medwedew scheint das Problem zu 
kennen. Dennoch operiert die Russen-Mafia weiterhin ungestört in ganz Deutschland und Europa 
und macht Profite auf Kosten von Menschenleben. 

Ein großes Problem Berlins ist es, dass immer mehr Zuwanderer aus Staaten ins Land kommen, in 
denen autoritäre Regime herrschen, etwa aus den Staaten der arabischen Halbinsel oder aus dem 
Maghreb.  Dies  verläuft  häufig  nach dem selben Muster:  ein  Patriarch  kommt  ins  Land,  findet 
Aufnahme in eine bereits bestehende Parallelgesellschaft,  heiratet  eine eingedeutschte Migrantin 
per Zwangsehe, die durch Heiratsvermittler bereits vermittelt wurde. Oder: Eine ausländische Frau 
kommt nach Deutschland,  behauptet,  sie  wäre  geflüchtet,  weil  sie  aufgrund ihres  Geschlechtes 
verfolgt wäre, lügt über mögliche Gewaltvorfälle gegen sich, um Asyl zu erhalten und geht hier 
dann  nach  kurzer  Zeit  in  die  Ehe,  um schnell  eingebürgert  zu  werden.  Hier  wird  nach  einem 
gezielten Plan vorgegangen und das Asylrecht ausgenutzt, weil die Gesetze so ausgelegt sind, dass 
sie Opfern helfen sollen, aber die Realität zeigt, dass man damit aus Gutmenschentum Tätern hilft. 
Wer wirklich politisch verfolgt ist, der schafft den Weg ins freie Europa oft nicht, sondern wird, wie 
zum Beispiel die demokratische Studentenbewegung im Iran, von der Staatsmacht unterdrückt, ins 
Gefängnis gebracht, schlimmstenfalls sogar gefoltert.

Auf diese Weise schicken uns die islamistischen Regime ihr Gammlerpack ins Land. Es handelt 
sich hierbei nicht selten um militärisch geschulte und indoktrinierte Kader, die für sie im Sinne der 
kapitalistischen Verwertungslogik nicht zwingend notwendig gebraucht werden, aber ideologisch 
gleichgeschaltet  und  vor  allem durch  ihr  häufig  geringes  Bildungsniveau  leicht  manipulierbar, 
kontrollierbar  und  politisch  steuerbar  sind.  Nicht  selten  bekommen  sie  von  den  Eliten  der 
Heimatstaaten  zum  Teil  mehrere  Kilos  Heroin  mitgeschickt  und  fungieren  hier  dann  als 
Mittelspersonen für weitere Anweisungen. Hier wird das selbe Muster angewendet, wie es auch die 
kommunistischen Systeme bereits vor dem Fall des Eisernen Vorhangs gegen die Staaten der freien 
Welt getan haben: ideologisch gleichgeschaltete Kader-Organisationen ziehen Geld mit kriminellen 
Handlungen  aus  dem  fremden  Land.  Für  den  Rückfluss  des  Geldes  wird  durch 
Abhängigkeitsverhältnisse  gegenüber  den im eigenen Land sich befindenden Eliten  gesorgt.  Im 
Falle der islamischen Mafia sind es oftmals patriarchal strukturierte Familienclans, die so agieren. 
So ist das Familienoberhaupt der erste Patron und die Gesinnungspresse sowie die Agitation der 
politischen Eliten in den Heimatländern helfen bei den kriminellen Machenschaften.

Auf diese Weise wird tonnenweise Heroin aus den islamistischen Gottesstaaten zum Teil über den 
Umweg der Türkei nach Berlin gebracht. Die Drogen werden hier dann schnellstmöglich verteilt 
und gelangen schnell  in  den Umlauf.  Junge Männer,  aber  auch zunehmend immer  mehr junge 
Mädchen sind hierbei die Kleindealer bereits im Schulalter. Über diese Fälle findet man dutzende 
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Zeitungsberichte.  In  dem Wissen, dass  sie  nicht  bestraft  werden können, weil  sie  oftmals  noch 
minderjährig, oder junge Erwachsene sind, dadurch aber auch schwach sind, agiert die arabische 
Mafia  hier  mit  geschickten  psychologischen  und  rhetorischen  Tricks.  Hierbei  gibt  es  einen 
politisch-religiösen Gemeinschaftszwang, mit dem die Banden sich gegen Verrat  absichern oder 
etwa einschwörende Elemente, wie Heroin nur an Ungläubige zu verteilen. Ebenfalls gibt es bereits 
im frühsten Schulalter Bandenkriege zwischen den Nationalitäten.

Justiz und Strafverfolgungsbehörden sind bereits  machtlos,  da durch die besonders angespannte 
Haushaltslage und durch die Borniertheit der Polizeigewerkschaft eher für höhere Löhne, als für 
mehr Personal zugunsten der Interessen der Allgemeinheit zu streiten, bereits Jahre vergangen sind 
und  weder  das  Berliner  Abgeordnetenhaus,  noch  der  Senat  irgendetwas  wirksames  gegen  die 
Bedrohung unserer Bürger durch Kriminelle getan hat.

Auch das Berliner Integrationsgesetz hilft hier der islamischen Mafia: So können die Patriarchen, 
wenn  sie  ihre  formale  Bildung  nachgewiesen  haben,  künftig  direkt  aus  dem  gut  bezahlten 
Staatsdienst  heraus  ihre  krummen  Geschäfte  auf  Kosten  unserer  Kinder  betreiben.  Eine 
Bundesregierung und ein Senat, die dabei nur zusehen macht sich durch Unterlassung zu Mittätern.

Die  Hintermänner  und  Drogenbarone  sind  oft  in  der  politisch-gesellschaftlichen  Elite  der 
Herkunftsländer zu suchen, da Politik, Wirtschaft, Religion und Militär hier eine Einheit bilden, d.h. 
alle Teilbereiche der Gesellschaft  auf eine Ideologie gleichgeschaltet  sind, verdienen sie an den 
Drogentoten in Europa und finanzieren damit, wie zum Beispiel der Iran, die Atombombe mit der 
sie  Israel  und uns  Europäern  mit  der  Vernichtung drohen.  Die  arabische  Mafia  hält  Berlin  im 
Würgegriff, nicht nur mit Heroin, sondern ebenfalls mit Diebstahl und räuberischer Erpressung.

Es kann nicht darum gehen, ausländische Mitbürger zu stigmatisieren und unter Generalverdacht zu 
stellen,  aber  es  ist  doch  auffällig,  dass  sich  die  Zahl  der  Delikte,  gerade  bei  Personen  mit 
Migrationshintergrund häufen und die TäterInnen immer jünger werden. Gewaltdelikte, Raub und 
schwere  Körperverletzung  und  das  Dealen  mit  harten  Drogen  wie  Heroin  und  Crack  müssten 
wirksamer unterbunden werden. Es braucht Hilfe für die Abhängigen und staatliche Abgabestellen 
für Drogen mit angeschlossenem Entzug, damit es nicht die Mafia ist, die daran verdient.

Im Grunde bin ich kein Anhänger einer law-and-order-Politik, da Freiheit ein hohes Gut ist. Aber: 
die offene Gesellschaft muss sich auch gegen ihre Feinde zur Wehr setzen können. Niemand muss 
geduldet werden, der gewalttätig gegenüber der hier lebenden Bevölkerung ist und zur Gefahr für 
die innere Sicherheit wird. Man muss über eine restriktivere Zuwanderungspolitik nachdenken, eine 
regionale Verteilung der Migration und möglicherweise auch über Zuwanderungsstopps.

Die politischen Eliten des Westen sind egoistisch, dekadent und moralisch verrottet, weil für sie 
rationaler Egoismus und das Handeln nach den Prinzipien des homo oeconomicus zum Dogma 
geworden sind, und sie es durch ihr Gutmenschentum zulassen, dass unsere Kinder kaputt gemacht 
werden. In einigen Fällen würde ich sogar behaupten, dass es hier Politiker auf höchster Ebene sind, 
die an diesen Drogen-Geschäften mit verdienen.

Es  ist  nicht  rassistisch,  zu  behaupten,  dass  Kriminelle  über  inländische  und  ausländische 
Schleuserbanden  ins  Land  kommen.  Es  ist  nicht  ausländerfeindlich,  die  Migration  nach 
Deutschland oder nach Europa politisch zu steuern. Es kann nicht sein, dass die Politik sich unter 
Berufung auf den Sozialstaat eher um die Anliegen von kriminellen Asylanten kümmert, als um die 
eigenen Jugendlichen.  Und es  kann nicht  sein,  dass  diejenigen diskreditiert  werden,  die  darauf 
aufmerksam machen.
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Kein SPD-Logo auf privaten Webseiten?
Michael Frank, www.michael-frank.eu vom 30. August 2011

Mit  Entzücken  nehme  ich  die  Aufforderung  des  SPD-Bundesvorstandes  durch  meinen 
Kreisvorsitzenden  hindurch  zur  Kenntnis,  von  meiner  privaten  Webseite  das  SPD-Logo  zu 
entfernen.

Ich dachte zwar, dass ein Mitglied der Partei auch das Recht hat seine Gesinnung durch das Logo 
der Organisation kundzutun, weil ja Sigmar Gabriel eben auch, wie eigentlich alle Mandatsträger 
auf ihren privaten Webseiten das SPD-Logo haben. Das alles, wo doch hierzulande auch hunderte 
Kriegstreiber und andere Verfassungsfeinde, wie etwa Christen oder pro-amerikanische Ideologen 
das SPD-Emblem für sich beanspruchen dürfen.

Aber gut: Für die Partei-Basis möge es Ausnahmeregelungen geben. Natürlich ist die SPD damit in 
keiner Weise elitär oder zentralistisch.

Ich habe das SPD-Logo entfernt und es durch eine Friedenstaube ersetzt.
Vielleicht  ist  dies  ohnehin  ein  besseres  Zeichen,  damit  der  SPD-Bundesvorstand nächstes  Mal, 
wenn er die uneingeschränkte Solidarität mit dem US-amerikanischen Klassenfeind erklären lässt 
und imperiale Angriffskriege führt daran erinnert wird, dass es noch einige SPD-Mitglieder gibt, die 
wissen, wo der Feind steht, der unsere staatliche Ordnung zu zersetzen versucht.

Ich kenne dieses Symbol noch sehr gut aus meinem Geburtsland, der Deutschen Demokratischen 
Republik, als ich das Lied "Kleine, weiße Friedenstaube" in der Schule noch in der ersten Klasse 
lernen  durfte,  bevor  westdeutsche  Bourgeois-Patriarchen  mit  ihren  amerikanischen  Klerikal-
faschistischen Freunden über uns hergefallen sind, unsere Betriebe gestohlen haben und die Kinder 
und Jugendlichen mit Drogen vollstopfen wollten, nachdem der naive Pöbel an der Mauer stand und 
für mehr Bier, buntes Geld und schlechte Musik demonstriert hatte. Deshalb habe ich wohl ein 
etwas besseres Verständnis für die jugoslawische oder afghanische Bevölkerung, als manch Andere. 
Wir mussten ja noch Angst haben, dass die US-Amerikaner die Atombombe auf uns abwerfen, wie 
auf Hiroshima und Nagasaki.

Die Sehnsucht nach der DDR schwindet,  zwar kann man mit Logik und Statistik belegen, dass 
unser  sozialistischer  deutschen  Friedensstaat  in  40  Jahren  Bestehen  nie  und  nimmer  so  viele 
Menschenleben  auf  dem  Gewissen  hatte,  wie  die  SPD-Bundestagsfraktion  seit  1990,  auf  der 
anderen  Seite  hatten  und  hätten  christliches  Lügnerpack  wie  Wolfgang  Thierse,  Alt-Nazis  wie 
Helmut Schmidt, Faschisten wie Franz Müntefering, autoritäre Gesinnungsethiker wie Peter Struck 
und vulgär-wissenschaftliche Demagogen wie Julian Nida-Rümelin auch in der DDR einen festen 
Platz im System zugewiesen bekommen. Insofern gibt es kaum Unterschiede zwischen DDR und 
BRD,  außer  dass  solcher  Abschaum  heute  eben  neoliberal  ist,  anstatt  Marxist-Leninist.  Und: 
Neoliberale argumentieren alle wie Stalin oder Goebbels. Angepasster Arschkriecher zu sein, war 
eben schon immer eine dominante Strategie, in jedem System.

Heute,  in einem demokratischen System, können solche Personen durch ihre Dummheit  jedoch 
mehr  Schaden  anrichten  und  zigtausende  Menschen  töten  lassen  im  Namen  von  Freiheit  und 
Demokratie. Hier liegt Aristoteles wohl richtig, dass Demokratie eine illegitime Gewaltherrschaft 
ist. Viele Sozialdemokraten bestreiten dies, weil sie ansonsten nicht ungestört Homo Oeconomicus 
auf Kosten der Bevölkerung sein können.
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Deshalb ersetze ich das SPD-Logo gerne auf die Anweisung der SPD-Bundesvorstands hin durch 
die "Kleine, weiße Friedenstaube".
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Für Frieden und Sicherheit in Afghanistan
Michael Frank, www.michael-frank.eu vom 09. September 2011, urn:nbn:de:0275-2011090469

In diesem Artikel möchte ich mich für zweierlei Positionen starkmachen. Zum einen den Schutz 
und die Sicherheit unserer deutschen SoldatInnen, die in Afghanistan im Einsatz sind. Zum Anderen 
für einen gut finanzierten zivilen Wiederaufbau in Afghanistan, der eine deutsche Bringschuld ist.

Ich selbst war Grundwehrdienstleistender,  daher habe ich einen Einblick in die deutsche Armee 
gewinnen können und weiß, in welcher persönlichen Lage und emotionalen Verfasstheit sich ein 
Soldat befindet, wenn er im Einsatz ist.

Die Deutsche Bundeswehr ist eine demokratische Parlamentsarmee. Die innere Struktur ist zwar 
hierarchisch, aber hat dennoch demokratische Elemente. Diese sind ein Grund, der die Bundeswehr 
stärker  macht,  als  viele  andere  Armeen.  Etwa ist  hier  jederzeit  eine  Kommunikation  zwischen 
Mannschaftsdienstgraden,  Feldwebeln  und Offizieren  möglich.  Jeder  Untergebene  überprüft  die 
Befehle, ob sie rechtlich zulässig sind und wird dazu ausgebildet eben dies zu tun. Das heißt, dass 
das gesamte Wissen über den Gegner, die gesamte Intelligenz aller KameradInnen jederzeit geballt 
genutzt werden kann und diese Art der Konsensherstellung trotz Befehlsgewalt zu einer höheren 
Geschlossenheit durch Akzeptanz führt. Eine strikt autoritäre Befehlsstruktur, wie sie etwa in der 
US-Armee noch stärker vorhanden ist, halte ich dagegen für einen entscheidenden Nachteil.

Niemals  würde ich mich der  falschen Logik  anschließen,  Soldaten  wären Mörder,  wie sie  von 
extremistischen  Linken  vertreten  wird.  Deutsche  SoldatInnen handeln  vielmehr  im Auftrag  des 
Parlaments, des Deutschen Bundestags, des zur Zeit legalen Herrschaftssystems. SoldatInnen die 
Schuld für die verfehlte Außenpolitik der herrschenden politischen Eliten zu geben halte ich für 
grundfalsch.

Gefährlich ist für mich aber in erster Linie die autoritäre Gesinnung von politischen Personen, etwa 
die  Aussage  von  Peter  Struck,  deutsche  Interessen  würden am Hindukusch  verteidigt  oder  die 
jahrelange Gewalt fördernde Politik von Bundeskanzlerin Angela Merkel. Die politische Kaste in 
Deutschland hat scheinbar die Kontrolle über diesen Einsatz verloren, nicht zuletzt, weil viele der 
Bundestagsabgeordneten unzureichend informiert sind. 

Dieser Krieg ist für mich nichts anderes als ein imperialer Ölkrieg, der lediglich im Interesse der 
westlichen Bourgeoisie liegt und weder im Interesse des deutschen Volkes noch im Interesse der 
AfghanInnen und schon gar nicht im Interesse der dort stationierten SoldatInnen liegen kann.

Deshalb  denke  ich:  Wer  Auslandseinsätze  beschließt,  die  letztendlich  eine  extreme  Gefahr 
darstellen für deutsche SoldatInnen und geeignet sind, die Terrorgefahr im Inland durch mögliche 
Racheakte  zu  erhöhen  und  gleichzeitig  den  Weltfrieden  gefährden,  muss  auch  mindestens  den 
Wiederaufbau dieses Landes in großem Ausmaß mitfinanzieren.

Aus diesem Grund müsste alles getan werden, um erstens eine anständige Ausrüstung für unsere 
SoldatInnen zu gewährleisten, solange sie im Einsatz sind, zweitens eine geordnete Abzugsstrategie 
zu  entwerfen  und  der  Bevölkerung  vorzulegen  und  drittens  Afghanistan  in  einem  Zustand  zu 
hinterlassen, in dem demokratische Strukturen und innere Sicherheit sich etablieren können.

Ich kann nicht erkennen, dass das Kabinett Merkel hier ausreichend für die Sicherheit der Truppe 
sorgt, noch dass es eine koordinierte deutsche oder gar europäische Strategie gibt. Insofern ist ein 
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Regierungswechsel dringend geboten. Hier setze ich erheblich mehr Vertrauen auf den ehemaligen 
Außenminister und sozialdemokratischen Kanzlerkandidaten Frank-Walter Steinmeier.
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On September 11th, 2001
Michael Frank, www.michael-frank.eu, September 11th 2011, URN urn:nbn:de:0275-2011091511

In this short article, I want to concern about the terrorist attacks on September 11 th 2001, when two 
planes crashed into the World Trade Center, what happened after that and how Europeans should act 
now for their own security interests.

After the attack on WTC in 2001, german chancelor Gerhard Schröder declared solidarity without 
any doubt, as there where strong relations between Western Germany and USA up to 1990. Well,  
maybe this wasn`t that wrong at this moment, but what happened afterwards in the last ten years?

First, there was an attack on Afghanistan, an imperial oil war, which even Germany is still part of,  
althought majority of the german citizens is clearly against this military intervention. Alone in this  
war, more than 100.000 people died just for ideology, new markets and resources.

The next step of the american Neocons under the Bush-doctrin, was an attack on Iraq. Fortunately, 
german Foreign Minister Joseph Fischer set a clear stop sign against this war by saying: „I am not  
convinced.“, whereas Angela Merkel would have been on the side of those religious fanatics in US-
government. Not to sent troops to Iraq was the right choice of the SPD/Green-coalition. In both 
wars together, until now more than 200.000 for sure, but if you calculate it together with human 
follow-up costs, there may be more that 1 million, mostly innocent dead people. In comparison to  
that, the 3.000 dead people in this one terrorist act on September 11th 2001 is like just nothing.

At the end you have to come to the conclusion, that NATO-politics, lead by US-governments is not 
only harmful for the security of US-citizens, but for Germany, the European Union and Russia as 
well,  as  there  are  still  terrorist  attacks  and  Al-Qaeda  as  a  terrorist  formation  still  exists.  US-
governments still set their own rules like in the Wild West not according to any international law.

Well, the dominant strategy for European Union changed immediately in the last years. We, as a  
formation of freedom, economic growth and peace have to take care for our security on our own. 
For me, this means not to act violently in foreign politics, as US-politics did the last decades. And  
using logic and mathematical calculation it is hard, but obviously truth: The more US-americans 
and their soldiers die alone in their imperial wars or as a result of it, the better for the security,  
economy and individual freedom of the people in the European Union. To not cooperate in any way 
with the US-administrations is  a dominant strategy for Europeans and their  security interests.  I 
guess the american attacks at the end will not pay off for the american people, maybe just for some 
people,  their  capitalistic  establishment.  This  is  surely  the  beginning  of  the  fall  of  US-world 
supremacy, which anyway is just a barbaric tyranny. With military actions in the name of God, you 
cannot win against international terrorism, and at the end this only shows, that neoliberal Christians 
follow the same authoritarian logic of violence as the Islamist themselves. 

Now,  NATO  is  at  the  end.  There  are  two  new  options:  Either  a  new  pact  between  the  two 
superpowers USA and Russia alone, as the cooperation in Afghanistan between Russia and USA 
after Obamas visit in Russia shows. Or, a peaceful coalition for democracy, maybe a cooperation 
between USA, EU including Israel, Russia and India. I am more in favour of the second one, but 
this would mean, that all actors are on a par with each other and that US-politics really changes.
European Union has again a  very important  role  for  implementing peace in the world,  but  we 
cannot and we would not think, that war leads to peace. It is like in the song of Paul McCartney 
„Live and let die“ - Live our freedom and let americans die alone in their stupid wars, as they are 
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harmful for our security interests and not for our economic benefit. For me, a new millitary alliance 
between Russia and EU or even Russia as part of EU is much more a garant for peace, instead of 
any kind of cooperation with USA, as long as americans do not accept the rule of law.

9



American soldiers are my friends, US-governments are the 
class enemy

Michael Frank, www.michael-frank.eu on September 19th 2011, URN urn:nbn:de:0275-2011100506

I wrote, that americans should die alone in their imperial wars. I identified this as the dominant 
strategy for european foreign politics and our security interests.

Well, this is a hard value judgement for american NATO-allies and especially for american soldiers,  
because at the end it is them, who suffer and die as well as the Afghans and Iraqis in those two 
brutal  imperial  oil  wars,  fightened  for  the  interest  of  the  capitalist,  of  the  Western  economic 
establishment.  Including  the  human  follow-up  costs,  already  1  million  people  died  just  for 
resources, ideology and new markets.

Incited by their government they are the victims as well as german troops, as soldiers are just like 
nothing more than a tool for the politicians. They fight on the wrong side, I think. They should 
blame their own governments and the capitalistic elite of their own country for those two wars are 
on  the  criminal  intend  of  religious  fanatic  Christians,  who  are  not  better  than  the  Islamists 
themselves.

In the US, there is the Washington Consensus, as Noam Chomsky describes it in his work „Profit  
over People“. Nobody really criticises capitalism and imperial military actions, but this is just a 
result of mass manipulation through the media by the politicians within the system. But capitalism 
is  an  imperial  and  fascistic  eonomic  system,  that  causes  hunger  in  the  Third  World  by  US-
protectionism, which is a nationalist ideology, but realism for the sake of conservation of status quo. 
Radical criticism is more than neccesary, but in all US-Universities, there are just neoliberal realists, 
who are Professors, in Economy, Social Science, Philosophy and Political Science. There are simply 
no structuralists, idealism are just athoritarian evangelicals and istitutionalists are just like military 
scientists, who work for the Army and acting on order of the neoliberal regime.

For it is not the american soldier nor the normal US-citizens I want to get killed and therefor my 
concerning about this topic, I much more think, that those who decide for wars, should take weapon 
and the bag on their own first, before they send troops into war for their own economic benefit. This 
is just because american politicians are all criminal bastards, „good fellas“ and/or straw dolls for 
bourgeois-ideology. They are bad paraphrasers of neoliberal realists and bad institutionalist, those 
vulgar scientists in the Pentagon, who are all just stupid idiots and jam-heads beeing authoritarian 
philosophers just paraphrasing Christian anti-humanist ethics on the basis of evangelical patriarchat, 
which is a violent ideology against both: man and women are suppressed. The men are fascinating 
each other with military actions and honours, women´s feminism is a racist ideology against men 
and themselves. For instance Condolezza Rice, Hillary Clinton and Susan Rice are for me like Eva 
Braun,  Magda  Goebbels  and  Leni  Riefenstahl.  All  fascist  personalities,  who  are  just  Homo 
economicus and identity claimer for just nothing they did for the benefit of the US-citizens.

What comes from the strategics in the Pentagon is just ideology of hate, which follows the same 
authoritarian logic as the Iranian dictator Ahmadinedschad or Osama bin Laden. This is not science, 
this is just reactionaire ideology in Social science, Political science and Philosophy. Their critics, as 
for  instance  Noam  Chomsky,  Allan  Bloom,  Edward  S.  Herman  or  Edward  Said  are  all  just 
moralists, because there is never a political majority for a democratic change in foreign politics or 
in social politics, as long as there is not a free parliament like EU-parliament or Knesset in Israel.  
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This is a symptom for a falling Empire, that violated the world for too long and killed more people 
since  1945  than  Nazi-Germany in  World  War  II.  American  society  is  a  regressive,  aggressive 
society dominated by violence, which is simply like Nazi-Germany or Soviet Union under KPdSU-
regime. Neoliberals are all argumenting like Stalin and Goebbels, acting just for their own benefit 
against all others.

US-strategists are stupid, because they are all authoritarian personalities, holding their population in 
unnececsary poverty as a result of a bad social and health policy and therefor their economic crisis. 
And they have to be imperial militarily and that is for their own decline. Governing by violence 
against their own citizens is the cause for their instability. A two-party system is simply a method 
for „Gleichschaltung“ of the hole society for the benefit of Pentagon interests and the interests of  
the capitalistic elite.

Well,  somehow you  should  fear  the  fall  of  US-empire,  because  they could  produce  a  massive 
worldwide  overkill  with  their  weapon  arsenal,  but:  we  Europeans  are  much  stronger  as  an 
intellectual power and with the rule of law on our side, as international cooperation is an inclusive 
system of social justice. Our imperialism is much more influenced by humanist theory and pluralist 
democracy and:  we export  wealth  and humanist  values  much more  by political  and economic 
inclusion.

The more US-americans die as a result of their wrong foreign politics that produces hate against 
themselves, the better for free Europe and our Russian friends. Old America, may you rot and burn 
in hell for your stupidness, may your corrupt governments fall, so that the american people can live 
in freedom and peace and wealth. The end of american military world supremacy is the beginning 
of freedom, wealth, peace and equality for all other nations, especially for the Third World. US-
governments are the class enemy for the people of all other countries, by dominating simply all 
international institutions by structural and direct violence, especially United Nations and NATO.

I can see no difference between Bush and Hitler and Obama is a fascist national-socialist dictator 
like Lukaschenko in Belarus. This situation is a mess, but we can not do anything against it, but to  
tell the truth. There should be a democratic uprise by the american people, who have like just a bit 
of  intelligence  and a  good heart.  Just  an uprise  against  capitalists  and politics  and against  the 
dominance of religion can help US to anti-authoritarian welfare-state  like in  Israel  or Europen 
Union. 

US-american soldiers are my friends, because they are just a tool acting as a result of the violence 
of their criminal governments. Those who refuse to obey the orders of their politicians are for me 
heros like Helmut Schmidt, Oskar Schindler or Claus Schenk Graf von Stauffenberg. Resistance to 
the US-governments and the Pentagon is necessary, to end the murder machine of the US-Army, 
which has already killed more people than the German “Wehrmacht“. There can be asylum for all  
american dissidents in the European Union. Authoritarian politicians in Pentagon, US-governments 
and evangelical neoliberal scolars are good minds, because their bigotry is the end of US-empire, 
like when the British empire falled. 

New World supremacy will be a connection of free Europe with Russia, just by the time, when there 
is a second democratic party or coalition gaining power in the Duma by free elections. There will be 
a  zone  of  free  trade,  eonomic  growth,  freedom,  peace  and  social  stability  from  Lisboa  to 
Wladiwostok. And we will be the ones who help China and the African countries to the same way 
for wealth, peace and freedom. 
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Most of that is the work of almost 70 years of integrative politics of social democrats, especially 
Helmut Schmidt, Willy Brandt, Konrad Adenauer,  Charles de Gaulle, Valéry Giscard d’Estaing, 
Helmut  Kohl,  François  Mitterrand,  and  also  Michael  Gorbatchev,  Jose  Manuel  Barroso  and 
Wladimir Putin. All of them are in favour of a modern humanist foreign politics on the basis of 
economic,  social  and  political  integration  as  the  new  European  Constitution  and  the  Russion 
Constitution documents. For the future, economic stability, welfare and pluralist democracy are the 
axioms of  an  uprising  superpower –  The European Union.  All  this  happens as  a  result  of  the 
philosophical  theories  of  Voltaire,  Jean-Jacques  Rousseau  and Immanuel  Kant  and in  my eyes 
should be fulfilled by the political and economic thoughts of Karl Marx and Friedrich Engels. 

It is up to the americans to change their politics in international relations, economy, social policy 
and public health, so that they can be part of that new strategy. Otherwise they will fall into a state 
of evil, that is pretty much not different from circumstances in Iran or North Korea.

Just the fact that there are weapons, does not mean, that there is security, as for instance islamist 
networks like Al-Qaeda, that still exists and after the killing of Osama bin Laden has a martyr for 
their struggle to rule the world under islamic sharia doctrine, still operate even within the US with 
their  capital.  They  are  using  guerilla  tactics  and  mafia  methods  to  destroy  the  weak  state 
administration in the USA. 
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Wer wird 2013 sozialdemokratischer Kanzler?
Michael Frank, www.michael-frank.eu vom 14. Oktober 2011, urn:nbn:de:0275-2011101501

In diesem Artikel möchte ich der Frage nachgehen, wer im Jahre 2013 der sozialdemokratische 
Kanzler wird. Die aktuellen Wahlumfragen1 sehen die SPD zwar momentan noch mit 30% hinter 
der CDU/CSU mit 34%, jedoch scheint der Niedergang der FDP und ihr vermutliches Ausscheiden 
als  Fraktion  aus  dem  Deutschen  Bundestag  eine  erneute  schwarz-gelbe  Regierungsbildung 
unmöglich zu machen. Der SPD-Parteivorsitzende Sigmar Gabriel hat erklärt, er sehe eine rot-grüne 
Koalition als Möglichkeit, aber nicht die Einzige für eine Regierungsbildung 2013.2 Daher möchte 
ich die möglichen Kandidaten beurteilen und versuchen ein Urteil darüber zu fällen, mit welchem 
von Ihnen die SPD die größten Chancen hat die Regierung zu bilden. 

Die  Idee  dazu  kam  mir  beim  Betrachten  eines  Interviews  mit  Prof.  Franz  Walter3 von  der 
Universität  Göttingen.  Zwar  ist  er  ein  gewalttätiger  konservativ-neoliberaler  Kreationist  und 
Bourgeois-Patriarch, der der CDU näher steht als der SPD und fast nur autoritäre Gesinnungsethiker 
anstellt,  aber  dennoch  als  politischer  Schriftsteller  Vielen  bekannt.  Er  beurteilte  hier  die  drei 
aussichtsreichen  Kandidaten,  den  ehemaligen  Bundesfinanzminister  Peer  Steinbrück,  den  SPD-
Vorsitzenden  und  ehemaligen  Bundesumweltminister  Sigmar  Gabriel  und den Vorsitzenden  der 
SPD-Bundestagsfraktion  Frank-Walter  Steinmeier,  wollte  aber  für  keinen  davon  ein  positives 
Votum abgeben. In den Medien kam zur Zeit vor der Wahl zum Berliner Abgeordnetenhaus auch 
der Regierende Bürgermeister Klaus Wowereit für eine Kanzlerkandidatur ins Gespräch.4

Ich werde nun diese Kandidaten unter Zuhilfenahme von Ästhetik und Analyse ihrer bisherigen 
politischen Funktionen beurteilen, wie sie für mich medial wirken und wie sie möglicherweise beim 
Wähler ankommen.

Der im Amt als Regierender Bürgermeister von Berlin bestätigte Klaus Wowereit ist eine populäre 
und beliebte Persönlichkeit, auch über die Landesgrenzen von Berlin hinaus. Er hat bewiesen, dass 
er eine weitsichtige Finanzpolitik und eine moderne Sozial-  und Integrationspolitik miteinander 
vereinen kann. Für mich persönlich wäre er ein Favorit, aber möglicherweise ist er nicht die erste 
Wahl  für  die  Bürger  der  konservativeren  westdeutschen  Länder,  weil  die  christliche 
Bevölkerungsmehrheit einfach noch zu homophob ist.

Peer Steinbrück ist als ehemaliger Regierungschef des bevölkerungsreichsten Landes Nordrhein-
Westfalen ein erfahrener Spitzenpolitiker. Die Tätigkeit als Bundesfinanzminister hat ihn aber, wie 
jeden  in  diesem  Amte  nicht  beliebt  gemacht.  Alles  in  allem  wirkt  er  daher  häufig  wie  ein 
Technokrat.  Meines  Erachtens  wäre  er  zwar  eine  gute  Besetzung  für  das  Bundeskabinett  als 
Finanzminister, jedoch innerparteilich durch seine harte Art nicht integrativ und vermittelnd genug, 
um dauerhaft eine breite Mehrheit in Partei und Fraktion zu finden.

Frank-Walter Steinmeier ist  ein kompetenter Politiker,  der in vielen politischen Themengebieten 

1 Forschungsgruppe Wahlen von 14. Oktober 2011, online unter: http://www.wahlrecht.de/umfragen/index.htm
2 Von Altenbockum, Jasper: Rot-Grün - Gabriel distanziert sich vom „Projekt“, online unter: 

http://www.faz.net/aktuell/politik/inland/rot-gruen-gabriel-distanziert-sich-vom-projekt-11487651.html
3 Walter, Franz: 3 Fragen an Franz Walter – Wer wäre der richtige Kanzlerkandidat, in ZDF heute, online unter: 

http://modultool.zdf.de/public/3_Fragen_an_Franz__Walter/index.html
4 Etwa: FOCUS Online vom 31. August 2011: Die SPD und die Kandidaten-Frage - Nahles bringt Wowereit als 

Kanzler ins Spiel, online unter: http://www.focus.de/politik/deutschland/die-spd-und-die-kandidaten-frage-nahles-
bringt-wowereit-als-kanzler-ins-spiel_aid_660882.html
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weitreichende Fachkenntnisse hat. Als Jurist könnte er viele Gesetzesvorhaben des Bundeskabinetts 
selbst gut einschätzen und für die Bevölkerung anschaulich erklären und hätte den Vorteil,  jetzt 
bereits  die  Fraktion  auf  wichtige  Aufgaben  vorbereiten  zu  können.  Jedoch  hat  Steinmeier  den 
Makel, dass er 2009 bei den Bundestagswahlen bereits einmal gescheitert ist und mit 23% eine 
herbe Wahlschlappe für die SPD einfuhr. Er wäre jedoch eine gute Wahl als Verteidigungs- oder 
auch Innenminister.

Sigmar  Gabriel  hat  sich  als  ehemaliger  Ministerpräsident  von  Niedersachsen  bundesweite 
Anerkennung erworben. Als ehemaliger Bundesumweltminister belegte er ein Themengebiet, das 
sowohl für viele SPD-Mitglieder, als auch für Grüne von großer Bedeutung ist. Damit könnte er 
einerseits Wähler der Grünen gewinnen und gleichzeitig in anderen weichen Themengebieten in 
Partei  und  Fraktion  vermitteln.  Außerdem wirkt  er  momentan  voller  Tatendrang.  Er  hätte  den 
Vorteil,  als  SPD-Bundesvorsitzender  gleichzeitig  die  Partei  zusammenzuschweißen  zu  können, 
damit  im  Bundestagswahlkampf  geschlossen  agiert  werden  kann.  Seit  seiner  Wahl  zum 
Bundesvorsitzenden steigt die SPD in der Wählergunst stetig, wenn auch noch ausbaufähig an.

Ich  komme  daher  zu  dem  Schluss,  dass  die  Sozialdemokratie  mit  Sigmar  Gabriel  als 
Kanzlerkandidat möglicherweise die größten Erfolgschancen hat, den nächsten Bundeskanzler unter 
einer Koalition aus SPD und Bündnis90/Die Grünen zu stellen. Wenn es gelingt, nur noch wenige 
Prozentpunkte durch eine Fokussierung auf ein neues soziales Projekt und wenige Kernthemen im 
Wahlkampf zu gewinnen, halte ich es auch für möglich, dass die SPD wieder die größte Fraktion im 
Deutschen Bundestag stellt.
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Über die SPD-Bundestagsfraktion
Michael Frank, www.michael-frank.eu vom 02. April 2012

In diesem Artikel möchte ich mich kritisch mit der SPD-Bundestagsfraktion auseinandersetzen und 
diese dabei kurz analysieren.  Die SPD-Fraktion besteht aus drei  Flügeln,  der Parlamentarischen 
Linken,  dem  Seeheimer  Kreis  und  den  sogenannten  Netzwerkern.  Das  sind  drei  neoliberale, 
antidemokratische, rassistische und patriarchale Politsekten. Hier findet sozialdemokratische Politik 
statt, die im Grunde eigentlich nur Postenhuberei ist. Fast alle Abgeordneten sind in einer dieser 
neoliberalen  Komsomole.  Das  sind  alles  reaktionäre  Gesinnungsethiker  und  bestenfalls 
Parawissenschaftler, die nur Unsinn reden und schreiben und tausendfach Plagiate produzieren. Die 
SPD-Fraktion ist eine Plagiatoren-Sekte, die von geisteskranken Metaphysikern angeleitet wird, die 
sich Verantwortungsethiker nennen, in Wahrheit jedoch nicht anders als Faschisten sind.

In der SPD sind das größtenteils evangelikale Kreuzfaschisten, die letztlich ohne jede Not quasi 
eine Außenstelle von Skull and Bones darstellen. Sozialfaschisten können es nicht sein, weil diese 
kriminellen Subjekte nicht sozial sind. Vielmehr handelt es sich, wie bei allen Gesinnungsethikern, 
um Untermenschen, nur dass sie eben Oben stehen, steinreich sind und der Bevölkerung das Geld 
nicht gönnen.

Bis auf wenige Ausnahmen ist in der SPD-Bundestagsfraktion nur strohdummes, unfähiges Pack, 
das  von  Politik  keinen  blassen  Schimmer  hat,  beratungsresistent  ist  und  dabei  auf  die  eigene 
Dummheit auch noch stolz ist und dies offen zur Schau stellt.

Die  Einzigen,  die  noch  einigermaßen  tragbar  sind,  mit  denen  man  zumindest  rudimentär  über 
Politik debattieren kann, auch wenn es sich um Reaktionäre handelt, sind Sigmar Gabriel, Hubertus 
Heil, Johannes Kahrs, Karl Lauterbach, Rolf Mützenich, Thomas Oppermann, Ottmar Schreiner, 
Heidemarie Wieczorek-Zeul, Dieter Wiefelspütz, Brigitte Zypries und vielleicht noch Frank-Walter 
Steinmeier.

Der Rest ist für mich fast nur unfähiger Pöbel, der auf Kosten der Steuerzahler nur Unfug treibt, das 
Plenum des Deutschen Bundestages für Gebete missbraucht und durch Theorie und Praxis täglich 
beweist, dass er auf einer intellektuellen Stufe mit Neonazis anzusiedeln ist.

Das Problem ist, dass die Mehrheit der Fraktion sich nicht selbst ausschließt und Müntefering kann 
man nicht ausschließen, weil er ansonsten die NPD in den Bundestag holt. Selbst der reaktionäre 
Papst ist säkularer und humanistischer als er. Deshalb bringt auch ein neues NPD-Verbotsverfahren 
nichts, weil die SPD in keiner Weise besser ist, als die NPD. SPD und NPD - zwei Parteien von 
neoliberalen, faschistoiden und evangelikalen Hardlinern auf dem Weg die NSDAP zu werden.

Der  Großteil  der  SPD-Bundestagsfraktion  ist  vermutlich  die  Mafia,  die  zusammen  mit  Hubert 
Burda hier die Kinderpornos vertreibt und für Cosa Nostra und Skull and Bones die Drogenkuriere 
spielt oder waren die Stasi wie Wolfgang Thierse. Mafiosi und Faschisten die unsere SoldatInnen 
für den eigenen finanziellen Vorteil in imperiale Ölkriege schicken. Die Jusos sind ihre Zuträger, 
Kleindealer  und  im  Bedarfsfall  auch  Schlägertruppe  -  eine  neoliberale,  evangelikale  SA. 
Bedauerlich, dass die SPD-Satzung jeden unter 35 in diese Organisation zwingt.

Mitglieder der SPD-Fraktion sind alles grenzdebile Spinner und Dummschwätzer, die man sozial-
psychologisch  überwachen  müsste,  damit  sie  nicht  noch  einmal  einen  Kriegsverbrecher  zum 
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Bundeskanzler wählen, der dann einen Anderen, der obendrein noch ein homophober Rassist ist, für 
das Amt des Außenministers vorschlägt.

Besser wäre, wenn der BND, MAD und der Verfassungsschutz sie alle rund um die Uhr überwacht. 
Diese Personen sind alle grenzdebil, pädophil, psychisch labil, naiv und größtenteils sinil, weil es 
sich bei den meisten davon um Christen handelt, die einzig und allein das Ziel verfolgen die CDU 
damit  perfekt  zu  paraphrasieren,  faschistoid  zu  sein.  Dennoch sind  sie,  zum Teil  aufgrund  der 
enormen Einkünfte, jederzeit reif für honoris causa an den deutschen Universitäten.

Es sind alles gewalttätige Gesinnungsethiker und jedes Mitglied der SPD-Fraktion, ob Mann oder 
Frau,  ist  pädophiler  als  Jörg  Tauss  es  je  war.  Insbesondere  Frank-Walter  Steinmeier,  denn 
schließlich ist er ein Christ, verheiratet und hat ein Kind. Mitglieder der SPD-Bundestagsfraktion 
sind  alles  Arbeiterverräter,  Volksverhetzer,  Kriegsverbrecher,  Räuber  und  Kinderschänder,  wie 
Christen  und  Humanisten  es  schon  immer  waren.  Dabei  noch  heuchlerisch  und  verlogen.  Ich 
glaube,  die  SPD-Fraktion  hat  Jörg  Tauss  die  Gräueltaten  der  NATO und des  Vatikans  mit  den 
Aufzeichnungen der embedded journalists auf USB-Stick gegeben, weil er gegen Krieg stimmen 
wollte und ihn dann bei der Presse diskreditiert und die Justiz zu einem falschen Werturteil erpresst.

Eine  demokratische  Partei  müsste  diese  Fraktionsmitglieder  eigentlich  ausschließen,  aber  das 
geschieht leider nicht. Mitglieder der SPD-Fraktion sollte man daher alle an die Wand stellen und 
selbst  dem,  der  dann  abdrückt,  müsste  man  noch  Schmerzensgeld  zahlen.  Gewalt  gegen 
Bundestagsabgeordnete  der  SPD ist  immer  Notwehr,  weil  es  sich  um Gewalttäter  handelt,  die 
aufgrund einer umfassenden Ideologie die Bevölkerung verfassungswidrig unterjochen. Wer auch 
immer Kritik an der SPD übt, bekommt sofort die links-faschistische SA auf den Hals gehetzt, die 
Jusos heißen, eine Mafia-Organisation, die bar jeder Logik Psychoterror gegen die Bevölkerung 
betreibt  und  dabei  mit  alten  und  neuen  RAF-Mördern,  Islamfaschisten  und  sogar  mit  US-
Amerikanern kooperiert. Man muss als Normalbürger richtig Angst haben um sein Leben und um 
die im Grundgesetz festgeschriebenen Grundrechte. 

Täglich wird mir von den Abgeordneten der SPD-Bundestagsfraktion mit dem Tode gedroht. Die 
SPD ist nicht anders, als die neofaschistische MSI in Italien. Immer wieder wird man entgegen der 
Satzung  seiner  Mitgliederrechte  beraubt.  Gewalttätige  rassistische  FeministInnen  unterdrücken 
mich als Mann entgegen unserer Verfassungsgrundsätze und bilden dazu eine weibliche Seilschaft, 
die  sich  von der  Gesamtpartei  absondert  –  die  ASF.  Deren  gewalttätigste  Hasspredigerin  wird 
regelmäßig ins Bundeskabinett berufen. Außerdem beherrschen religiöse Patriarchen den Diskurs 
und versuchen zu missionieren, was gegen die Menschenwürde verstößt. Bei den Jusos wird, auf 
Anweisung des SPD-Parteivorstandes, sogar Gewalt gegen Kinder und Jugendliche ausgeübt und 
religiöse Gewalt  ist  immer und überall  präsent.  Ansonsten ist  die SPD nur noch eine Drücker-
Kolonne für T-Mobile und die Versicherungsmafia.

Die SPD ist eine patriarchale, neoliberale, pro-kapitalistische, rassistische und religiöse Kaderpartei 
geworden.  Eine  reaktionäre  und  verfassungsfeindliche  Polit-Sekte.  Dementsprechend  setzt  sich 
auch die Fraktion aus Kadern dieses ideologischen Gebräus zusammen.

Wer SPD wählt, wählt Krieg! Wer SPD wählt, wählt Ausbeutung und Unterdrückung! Wer SPD 
wählt, wählt Kapitalismus! Wer mit der SPD koaliert, unterstützt die Mafia!
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